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Bern 13. Dez[ember] 1895

Gratulor,¹ verehrtester Herr College!a Das warb wirklich eine zeitgemäße Idee.c Ich wünsche Ihnen
Vom Herzen Glück zu dem schönen Unternehmen, dessen freundnachbarliched Tendenz mir sehr
willkommen ist. Unsere Zeitschriften² ergänzen einander nur, und ich bin ganz der Meinung Prof.
[Benno] Erdmanns, dem ich gleichzeitig in diesem Sinne schreibe,³ daß wir entweder Ihre Kant-
Bibliographiee,⁴ herübernehmen, oder unter Hinweis auf Ihr Unternehmen die Kantiana ausscheiden.

Daß Sie selbst für die Kantiana vom „Archiv“ zurücktreten, | ist ja kaum zu umgehen. Aber
Sie werden ja in Zukunft Ihr wissenschaftliches Interessef nicht nur auf Kant-Untersuchungen
beschränken. Sie werden uns daher im „Archiv“ immer als Mitarbeiter sehr willkommen sein.

Als Zeichen freundnachbarlicher Gesinnung beider Zeitschriften werde ich im nächsten Heft des
Archivs Ihren Prospectg,⁵ vollinhaltlich im Text bringen – es ist dies das erste Mal, daß ich mich zu
einer solchen Aufnahme in den Text des Archivs entschließe. Aber es soll eben der Fachwelt | damit
markiert werden, daß wir persönlich und fachlichh Ihr Unternehmen willkommen heißen und als
erfreuliche Ergänzungi des unsrigen betrachten.

Bezüglich der Kantiana, die Sie schon besitzen,⁶ möchte ich erst das Ergebniß unserer nächsten
Sitzungj abwarten.

Mit freundschaftlichem Gruß und ergebener Empfehlung an die liebenswürdige Fee des Hauses
Ihr ganz ergebener

Ludwig Stein

Anmerkungen

¹ Gratulor ] lat. ich gratuliere / ich danke freudig / ich freue mich (etwa in der Bedeutung von: Glückwunsch!).
² Unsere Zeitschriften] Stein gab seit 1887 die Zeitschrift Archiv für Geschichte der Philosophie heraus; Vaihinger
begründete die Zeitschrift Kant-Studien (1. Heft 1896).

³ Prof. Erdmanns … schreibe ] nicht ermittelt
⁴ Ihre Kant-Bibliographie ] Vaihinger hatte in der von Stein herausgegebenen Zeitschrift Archiv für Geschichte der
Philosophie mehrere Berichte über Schriften zu Kant veröffentlicht, vgl. Vaihinger an Stein vom 12.12.1894.

⁵ im nächsten Heft des Archivs Ihren Prospect ] vgl. Vaihinger: [Prospekt:] Kantstudien. Philosophische Zeit-
schrift unter Mitwirkung von E. Adickes, É. Boutroux, Edw. Caird, C. Cantoni, J. E. Creighton, W. Dilthey,
B. Erdmann, K. Fischer, M. Heinze, R. Reicke, A. Riehl, W. Windelband und anderen Fachgenossen herausgegeben

a College! ] in lateinischer Schrift
b war] Lesung unsicher
c Das war wirklich eine zeitgemäße Idee. ] mit Blaustift unterstrichen
d freundnachbarliche ] durch Einfügungen über und in der Zeile verbessert aus (Lesung unsicher): freunds
e Kant-Bibliographie ] in lateinischer Schrift
f Interesse ] doppeltes s mit ß geschrieben
g Prospect ] in lateinischer Schrift
h fachlich ] kann auch sachlich heißen
i Ergänzung] Ergänzug
j das Ergebniß unserer nächsten Sitzung] mit Blaustift unterstrichen
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von Dr. Hans Vaihinger, o. ö. Professor an der Universität Halle a. S. In: Archiv für Geschichte der Philosophie 9
(1896), S. 268–270. Digitalisat: https:// archive.org/ details/ archivfrgeschi09steiuoft/ (7.3.2024).

⁶ der Kantiana, die Sie schon besitzen] vgl. Vaihinger an Stein vom 31.7.1895
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